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Abschied nehmen…
Liebe Gemeinde, 

Über den Tag hinausInhalt

Liebe Leserin,  
lieber Leser, ...

drei Abschiede – das ist eine 
ganze Menge!
Das Café Campanile sagt im 
Sommer „good bye“.
Unsere Pfarramtssekretärin 
Christiane Heine hört zu Be-
ginn der Sommerferien auf.

Und dann steht auch mein ei-
gener Abschied bevor. 

In einem guten halben Jahr, Anfang 
2024 werde ich einen neuen Lebens-
abschnitt beginnen und in den Ruhe-
stand gehen. 
Auf Seite 3 lesen Sie noch mehr dazu.

Zwei Jubiläen – das ist etwas Beson-
deres!
Unsere Orgel und unser Garten der 
Bibel feiern dieses Jahr ihr 20-jähri-
ges Jubiläum. 
Ein Konzert – Das SommerNacht-
Konzert ist wieder einer der musika-
lischen Höhepunkte in diesem Jahre 
(sieh Seite 9)
Ihr Pfarrer
Christoph Böhlau
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Titelbild: Thomas Richthammer und Alexandra Zinner vom Café Campanile sagen mit 
einem großen Abschiedsfest GoodBye: Am Freitagnachmittag, 30. Juni 2023 (siehe Seite 5)

seit Erntedank 1999 bin ich Pfarrer 
hier in Eichenau und Alling.
Jetzt, nach fast 25 Jahren habe ich 
mich entschieden, meine Berufstätig-
keit zu beenden.
Anfang 2024 werde ich mich von 
Ihnen verabschieden.

Nach einer so langen, intensiven und 
schönen Zeit aufzuhören, bewegt 
mich sehr und geht mir zu Herzen. 
Mir ist aber klar geworden: Es gibt 
keinen passenden Zeitpunkt. Irgend-
wann musste ich diese Entscheidung 
treffen. 

Wie geht es denn dann in der Kir-
chengemeinde weiter?
Zunächst bleibt die Stelle eine Weile 
vakant. 

Unser Kirchenvorstand 
stellt jetzt schon die 
Weichen für einen guten 
Übergang.
Es findet ein Bewer-
bungsverfahren statt, 
bei dem die Landeskirche 
einen neuen Pfarrer oder 
eine neue Pfarrerin für 
die Friedenskirche aus-
wählt.

Bis zu meinem letzten Arbeitstag An-
fang des nächsten Jahres freue ich 
mich noch auf viele schöne Begeg-
nungen mit Ihnen und auf ein ge-
meinsames Abschiedsfest. Der Termin 
dafür steht jetzt noch nicht fest.
Herzlichst
Ihr Christoph Böhlau, Pfarrer

Foto links: 20 Jahr Garten der Bibel. Neben 
der Kirche steht eine Reihe spindelförmiger 
Apfelbäume: Martin Luther wird der Satz 
zugeschrieben: „Wenn ich wüsste, dass 
morgen die Welt unterginge, würde ich 
heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“
Photo: Böhlau

Die Feige: Aus ihren Blättern haben sich Adam und Eva einen Schurz hergestellt, als sie das Paradies 
verlassen mussten.
Unser Feigenbaum wächst an einem geschützten Platz rechts neben der Friedenskirche. In guten Som-
mern trägt er auch reichlich Früchte. 
Foto: Böhlau
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Café Campanile GoodBye Auf Wiedersehen

Café Campanile GoodByeAuf Wiedersehen

Auf Wiedersehen Unsere Pfarramtssekretärin 

Christiane Heine nimmt Ende Juli Abschied

Café Campanile GoodBye 
Im April 2019 wurde die Idee „Café 
Campanile“ geboren. Am 17. Mai 
2019 starteten wir mit unserer Haus-
band „Bandana Swing“ und vielen 
Gästen in einen wunderbaren Som-
mer, jeden Freitag mit schönen Wet-
ter. Das Sommerfest mit „Altitude“ 
war ein toller Erfolg. Auch der Herbst 
ließ uns nicht im Stich.
Corona konnte uns nicht aus dem 
Konzept bringen. Sobald Außenga-
stronomie erlaubt wurde, eröffneten 
wir wieder unser Café und wurden 
mit zahlreichen Besuchern belohnt.
Weitere Ideen entwickelten sich: 
„Café Campanile im Advent“. Rund 
um die Feuerschale mit Glühwein 
und frischen Waffeln ging es in 
Weihnachtszeit, begleitet vom Da-
menChor „Chor-y-feen“.

Jetzt im 5. Jahr wird das Kapitel Café 
Campanile geschlossen. 
Am 30. Juni feiern wir das „Café 
Campanile GoodBye“, musikalisch 
begleiten uns unsere geliebten Haus-
bands „BandanaSwing“ und „Alti-
tude“. 
Lassen Sie sich noch einmal verwöh-
nen mit hausgemachtem Käsekuchen, 
Eiscafé, frischer Limonade und Sprizz.

Unser Dank gilt auch Pfarrer Chri-
stoph Böhlau, dem Sekretariat, dem 
Kirchenvorstand und Nalan Karaoglu.

Euer Café-Campanile-Team 
Alexandra und Thomas
sowie Beate, Hermann, Thomas, 
Andrea, Moni, Susi, Karin, Jutta, 
Rénne, Stephanie und David.

Alles hat seine Zeit und 
diese ist nun nach fast sie-
ben Jahren hier im Pfarramt 
für einen neuen Lebensab-
schnitt gekommen.
Ich gehe mit einem lachen-
den und auch einem wei-
nenden Auge. Ich gehe mit 
viel Dankbarkeit im Herzen 
– dankbar für die vielen Be-
gegnungen, für Ihr Vertrau-
en und Ihre Unterstützung. 
Ein besonderer Dank gilt 
dabei vor allem allen Eh-
renamtlichen und unserem 
Kirchenvorstand. Hut ab vor 
diesem Einsatz und Enga-
gement für die Gemeinde! 
Macht‘s bitte weiter so!
Ich nehme viele schöne Er-
innerungen mit. Es war eine 

bereichernde, interessante, lehrreiche 
und kurzweilige Zeit, die aber hin 
und wieder auch ganz schön turbu-
lent und herausfordernd war, nach 
dem Motto „lass das Wunder gesche-
hen, dass ich alles zur selben Zeit 
tun kann: Vier Telefonate gleichzei-
tig führen, eine Patenbescheinigung 
ausstellen, dazu noch schnell bei der 
Gemeinde Eichenau ein paar Bier-
bänke für das Gemeindefest reservie-
ren sowie einen Brief verfassen, ,,der 
„unbedingt“ heute noch raus muss, 
obwohl ich weiß, dass er erst morgen 
unterschrieben wird...“ 
Mit herzlichen Grüßen, allen guten 
Wünschen für Sie und auf ein baldi-
ges Wiedersehen

Ihre Christiane Heine, Pfarramtsse-
kretärin

Wie geht es im Pfarramt weiter?

Als Nachfolgerin von Christiane Heine konnten 
wir Michaela Thonke gewinnen: Manche von 
Ihnen kennen Sie bereits aus dem Vorstand des 
Kindergarten-Fördervereins. 
Ihre Einarbeitungszeit hat Anfang Mai begon-
nen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und wünschen ihr Gottes Segen!

Christoph Böhlau, Pfarrer

Pfarramtssekretärin 
Christiane Heine. 
Foto: Heine

Foto: Michaela Thonke
Schöne Erinnerungen an viele wunderbare Café-Campanile Nachmittage
Fotos: Richthammer
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Ein herzliches Heyho von der Jugend!

Evangelische JugendEvangelische Jugend

Am 16. Oktober 2022 haben wir im 
Rahmen eines After-Wiesn Früh-
stücks einen neuen Jugendausschuss 
gewählt: 
Lotta Herrmann, Laura Kunz, Fran-
zi Köhler, Felix Wolf,  Victor  Brem-
beck und Charlotte Knall freuen sich 
schon auf viele neue Aufgaben und 
spannende Herausforderungen in den 
nächsten zwei Jahren. 
Brit Jackes vom Kirchenvorstand, 
Wolfgang Plum und Jugendrefe-
rentin Judith Osterkamp bleiben als 
Erwachsenen-Vertreter. 

Ebenfalls fand im Herbst unsere 
,,JuCa-Tour“ (Jugendcafé-Tour) statt, 
bei der wir eine Weltreise durch die 
anderen Jugendtreffs des Dekanats 
unternommen haben. Am 13. Sep-
tember machten wir gleich den An-
fang und gestalteten einen Abend 
rund um das Land „Deutschland“. 
Es wurde getanzt, gelacht, neue 
Freundschaften geknüpft und alle 
hatten viel Spaß und auch danach 
folgten noch viele schöne Besuche in 
anderen Gemeinden. 

Ein herzliches Heyho von der Jugend!

Ein weiteres absolutes Highlight war, 
dass das Krippenspiel der Jugend am 
24. Dezember 2022 nach zwei Jahren 
Pause endlich wieder live in der Kir-
che stattfinden konnte. Nach vielen 
Proben und einer tollen Planung war 
es möglich, in zwei Gottesdiensten 
ein außergewöhnlich schönes Stück 
abzuliefern!
Ein besonders herzlicher Dank geht 
an das Planungsteam, das uns da-
durch so ein wundervolles Weih-
nachtsfest ermöglicht hat!

Sportlich beim Dekanats-Völkerball
Foto: Jackes

Auch beim diesjährigen Völkerball-
turnier des Dekanats Fürstenfeld-
bruck waren sieben sportbegeisterte 
Eichenauer anwesend, um sich den 
Titel zu sichern! Leider hat es dann 
doch nur für den fünften Platz (von 
acht) gereicht, was aber absolut zu-
friedenstellend war. 

Am Ende des Tages gingen wir den-
noch fröhlich nach Hause, mit dem 
Wissen, dass wir alles gegeben haben 
und noch viel wichtiger: als Team!

Charlotte Knall, Mitglied des Jugend-
ausschusses im Namen der evangeli-
schen Jugend

Terrassenbau neben dem Jugendhaus: Der Bagger ist fürs Grobe zuständig, geschaufelt 
wird von Hand
Foto: Jackes

Abschlussfest der Eichenauer bei der Dekanatsjugendtour
Foto: Jackes

76



8

Alleluja!Die Aktivitäten des Elternbeirats 
2022/23 des evangelischen 
Kinderhauses Eichenau:

SommerNachtKonzertAus dem Kinderhaus 

Die Aktivitäten des Elternbeirats 
2022/23 des evangelischen 
Kinderhauses Eichenau:

Vierzehn aktive Elternbeiräte*innen, 
neue und wiedergewählte, engagie-
ren sich auch in diesem Kindergar-
tenjahr wieder gerne für die Belange 
der Eltern und Kinder sowie für ein 
gutes Miteinander mit den Erziehen-
den.
Geplante und bereits ausgeführte 
Aktionen sind in diesem Jahr:
• Flohmarkt am 17.06.2023 
• Vater-Kind-Zelten
• Abschiedsgeschenk der Vorschul-
kinder
• St.-Martins–Umzug
• Beteiligung am Adventsmarkt
• Weihnachtspäckchen für Kinder in 
der Ukraine in Zusammenarbeit mit 
www.brucker-helfen-der-ukraine.de
• Wechselnde Charity Aktionen je 
nach Möglichkeit

• Unterstützung von Ausflugs- und 
Abschlussfahrten
• Organisation eines Skikurses 
• Organisation eines Schwimmkurses 
• Organisation von Austauschmög-
lichkeiten für Eltern wie Kaffee-
klatsch oder Gruppenstammtische
Über unsere E-Mailadresse sind 
wir sehr gerne direkt erreichbar: 
eb.Kinderhaus.eichenau@elkb.de

Wir freuen uns sehr auf gemeinsame 
Aktivitäten!
Ihre Uta Stettner und Verena Bach 
i.V. Elternbeirat 2022/23
http://www.friedenskirche-eichenau.
de/elternbeirat

Alleluja!
Ein SommerNachtKonzert der besonderen Art

Ein Sommerabend.
Die Friedenskirche in den letzten 
Sonnenstrahlen. 
Und herrliche Musik. 

Im ersten Teil Instrumental- und Vo-
kalmusik von Dieterich Buxtehude 
(„Herr, wenn ich nur dich hab“) und 
Johann Philipp Krieger, entstanden 
im ausgehenden 17. Jahrhundert, 
im zweiten Teil dann Musik aus 
Salzburg, u. a. Kirchensonaten und 
ein Cembalokonzert Mozarts nach 
Johann Christian Bach sowie als 
krönender Abschluss die berühmte 
Kantate „Exsultate, Jubilate“, die der 
nicht einmal 17-jährige Mozart vor 
250 Jahren schrieb.
Wir werden zu fünft musizieren. Ger-
linde Sämann, die mit ihrer innigen 
und klaren, dabei äußerst virtuosen 
Stimme zu den führenden Soprani-
stinnen im Bereich der Alten Musik 
gehört, und ein Ensemble auf histo-
rischen Instrumenten: Julia Schee-
rer und Lina Jarvers (Violine), Viktor 

Töpelmann (Violoncello/Viola da 
Gamba) und Helene Lerch (Cembalo/
Orgel).
Wann? Am Samstag, 26. August 
2023, 19.30 Uhr. Auch dieses Jahr 
wird es wieder eine ausführliche 
Pause mit Erfrischungen (gegen 
Spende) draußen in der Sommer-
nacht geben.
Karten: 20 Euro, Schüler und Stu-
denten 14 Euro, Kinder bis 14 Jahre 
freier Eintritt. 

Herzliche Einladung!
Helene Lerch, Organistin an der Frie-
denskirche

Viktor Töpelmann, Lina Jarvers, Julia Scheerer, Helene Lerch, Foto: Friederike Töpelmann

Gerlinde Sämann
Foto: privat

Ein starkes Team: Der Elternbeirat des Kindergartens
Fotos: Privat
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Spiritualität und Glaube20 Jahre Garten der Bibel

Spiritualität und GlaubeGarten der Bibel

20 Jahre Garten der Bibel
Ein Kleinod rund um die Friedenskirche

Unser Dank gilt Sina Schreiber, die 
mit ihrem unermüdlichen Garten-
Team alles so wunderbar in Schuss 
hält.

Spiritualität und Glaube Wenn Sie etwas für Ihre 

persönliche Spiritualität suchen, dann sind Sie hier richtig:

Abendspaziergänge mit Pfarrer Christoph Böhlau
Im Sonnenuntergang ca. eine Stunde gemeinsam unterwegs
Di 27.06. um 20 Uhr
Fr 14.07. um 20 Uhr
Mo 25.09. um 18.30 Uhr			 
Mi 18.10. um 18 Uhr
Treffpunkt im Innenhof von Gut Roggenstein
Keine Anmeldung erforderlich
Entfällt nur bei Sturm, Gewitter oder starkem Regen

Abschied der Schulkinder aus dem Kindergarten mit  
Pfarrer Christoph Böhlau: Fr 14.07. um 12 Uhr in der Friedenskirche

Schulanfangsgottesdienst für die Erstklässler mit RelPäd Judith 
Osterkamp am Di 12.9.23 um 8 Uhr in der Friedenskirche
Eltern sind herzlich willkommen!

Bergblickgottesdienst
Auf dem Panoramaweg südlich von Erling-Andechs
Mit Pfarrer Christoph Böhlau und den Bläsern des Posau-
nenchores der Erlöserkirche Fürstenfeldbruck
Treffpunkt Sonntag 24.09. um 14.30 Uhr südlich von Erling-
Andechs auf dem Wander-Parkplatz links an der Straße nach 
Fischen. Wanderweg max. 30 Minuten (kinderwagengeeig-
net) bis zu der Wiese, auf der wir gegen 15.00 Uhr den Got-
tesdienst feiern. 
Bei unsicherem Wetter: www.friedenskirche-eichenau.de

Worte für das ganze Leben
Die Psalmen – Gespräche mit Pfarrer Christoph Böhlau über die ältesten Ge-
bete in der Bibel

Wer ist glücklich? 	 Psalm 1 	 Mi Mi 27.09.  
Staunen über Gott	 Psalm 8	 Mi 04.10.
Wenn Gott schweigt	 Psalm 13	 Mi 18.10.
Auch in Schwierigkeiten geborgen 	Psalm 19 	 Mi 15.11.
Jeder Termin ist einzeln besuchbar.
Jeweils um 10 Uhr im Gemeindehaus. Keine Anmeldung erforderlich

Nächster Gospelworkshop: 10.-12. November bitte schon mal vormerken

Foto: Christian Horger	

Alle aktuellen Termine und Zeiten finden Sie auf unserer Homepage:
www.friedenskirche-eichenau.de

Bild links: Das Gartenteam: Sina Schreiber, 
Alexandra Zinner, Klaus-Peter Nester. Nicht 
auf dem Bild: Katrin Himmelreich und Mi-
chael Reisenauer

Die Elsbeere links vor der Kirche, Lieblings-
baum von Luthers Frau, Katharina von Bora

Lein: Nachdem sie Jesus vom Kreuz abge-
nommen hatten, wickelten sie ihn in Lein-
tücher und legten ihn in das Grab.

Weintrauben: Jesus Christus spricht: „Ich 
bin der Weinstock, ihr seid die Reben, wer 
in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 
Frucht.“

Abendlicher Wolkenhimmel
Foto: Böhlau
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Gottesdienste und mehr…

Gottesdienste und mehr...Gottesdienste und mehr...

Gottesdienste und mehr…
So 04.06.23 	 10.00 Uhr	 Segnungs-Gottesdienst, 
		  Pfarrer Christoph Böhlau

So 11.06.23 	 10.00 Uhr	 Genesis ein meditativer Gottesdienst mit Fotos 	
		  von Werner Müller, Eichenau, Musik und Texte 
		  zum ersten Kapitel der Bibel. 
		  Gottesdienst, Pfarrer Christoph Böhlau

So 18.06.23 	 9.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst auf der Rathaus- 
		  wiese Eichenau anlässlich des Sommer Open  
		  Airs Eichenau, mit Kaplan Joseph und einem 
		  ökumenischen Team

und am selben Sonntag 
18.06.23 	 10.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in Alling auf dem 
		  Hartplatz neben der Schule zum Jahrestag der 
		  Schlacht bei Hoflach mit Pfarrer Christoph  
		  Böhlau und Gemeindereferentin Ulrike Leininger 
		
So 25.06.23 	 10.15 Uhr	 Festgottesdienst zum Feuerwehr-Jubiläum auf 
		  der Rathauswiese Eichenau, Pfarrer Christoph 
		  Böhlau und Kaplan Joseph

So 02.07.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, RelPäd Judith Osterkamp

So 09.07.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  Pfarrer Christoph Böhlau

Sa 15.07.23 	 15.00 Uhr	 Auftakt-Gottesdienst zum Gemeindefest im  
		  Wäldchen des Kindergartens, Zugang vom  
		  Steinbüchlweg, anschließend Kaffee und  
		  Kuchen und vieles mehr (siehe Rückseite des  
		  Gemeindebriefs) 
	
So 16.07.23 		  KEIN Gottesdienst, herzliche Einladung zum 		
		  Gottesdienst und Gemeindefest am Samstag 		
		  zuvor

So 23.07.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Lektorin Carina Kell

So 30.07.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Ingrid Sengpiehl

Im August verteilen sich die Gottesdienste auf die Region GröEiPuc (Gröben-
zell, Eichenau, Puchheim). Wir laden Sie dazu ein, sich einfach mal auf den 
Weg zu machen, und unsere Nachbarn zu besuchen, mit denen wir immer 
enger zusammenwachsen:

So 06.08.2023 		  kein Gottesdienst in der Friedenskirche,  
		  Einladung in die Auferstehungskirche  
		  nach Puchheim , Pfarrer Axel Schmidt

So 13.08.2023 	 10.00 Uhr	 kein Gottesdienst in der Friedenskirche,  
		  Einladung in die Zachäus-Kirche nach  
		  Gröbenzell, Pfarrer Dr. Michael Fries

So 20.08.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Böhlau

So 27.08.23 		  kein Gottesdienst in der Friedenskirche,  
		  Einladung in die Auferstehungskirche  
		  nach Puchheim, Pfarrer Christoph Böhlau

So 03.09.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Böhlau

So 10.09.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Lektorin Carina Kell

So 17.09.23 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  RelPäd Judith Osterkamp

So 24.09.23 		  kein Gottesdienst in der Friedenskirche - dafür 
		  am Nachmittag Berg-Blick-Gottesdienst bei  
		  Erling-Andechs, Treffpunkt 14.30 Uhr,  
		  Gottesdienst gegen 15.00 Uhr, mit Pfarrer  
		  Christoph Böhlau (weitere Infos siehe Seite 11)

So 01.10.23 	 10.00 Uhr 	 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  Pfarrer Christoph Böhlau

Gottesdienste im Evangelischen Pflegeheim am Bahnhof
Immer in der Kapelle im 2. Stock, immer am Mittwoch, immer um 16.00 Uhr, 
14-tägig im Wechsel mit den Katholiken

Nächster Gospelworkshop: 10.-12. November bitte schon mal vormerken

12 13
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Sommerfreizeit in 
Spanien Kinderzeltlager in 

Königsdorf 

Segnungsfeier für Dritt- und Viertklässler: Highlights

Highlights Highlights

Repair Cafè 01.07.23 und 23.09.23 von 14-17 Uhr im Gemeindehaus der 
Friedenskirche: Reparieren statt Wegwerfen! Mit Kaffee und Kuchen während 
der Wartezeit.

Highlights

„Allein zu Hause essen kann ich jeden Tag“:
„Alleine schlafen ist schwer. Alleine essen noch mehr.“
Weil das vielen so geht, haben wir in der Friedenskirche ein gemein-
sames Essen gestartet.
Einmal im Monat trifft sich eine fröhliche Runde Alleinstehender 
nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus. Und bei einem guten 

Glas Wein bleibt man nach der Nachspeise oft noch bis zum frühen Nach-
mittag zusammen. Unser Dank geht an Gertrud und Norbert Weidinger, die 
dieses Essen seit einigen Jahren ausrichten. 
Und unsere Einladung an Sie! Seien Sie herzlich willkommen!
Ihr Pfarrer Christoph Böhlau
Termine: jeweils Sonntag 04.06. / 09.07. / 06.08. / 03.09. / 01.10.
Anmeldung bitte über das Pfarramt bis zum Mittwoch vor dem jeweiligen 
Termin: Tel. 360800 oder per Mail pfarramt.eichenau@elkb.de (Unkostenbei-
trag)

Vormerken:

SommerNachtkonzert 26.08.2023 (siehe Seite 9)

Gospelworkshop vom 10. -12. November

Eichenauer Musiknacht und 
wir sind dabei!
Wenn sich am 16.6.23 die Eichenauer von 
18 - 23 Uhr zur Musiknacht treffen, feiert 
die Friedenskirche natürlich mit. 
Aber was braucht es für eine schöne 
Feier? Richtig! Gute Musik, kühle Geträn-
ke und leckeres Essen. Voilà!
Auf unserem Vorplatz spielt die Jazz 
Combo „Fried Bananas“, die mit sechs Per-

sonen den Glockenturm zum Schwingen bringen wird. Thomas Richtham-
mer sorgt mit leckeren Cocktails dafür, dass es nicht zu trocken wird und 
die ev. Jugend kümmert sich mit frisch gebackenen Crêpes um das leibliche 
Wohl. Nun muss nur noch das Wetter mitspielen, damit wir gemeinsam die 
Musik feiern können. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
Brit Jackes, Kirchenvorsteherin im Namen des gesamten Kirchenvorstands

Foto Thomas Richthammer und Florian Dörr

Samstag bis Sonntag vom 01. bis 02. 
Juli 2023
Du bist eingeladen:
•	 der eigenen Taufe nachzuspüren
•	 Gemeinschaft zu erleben
•	 über den eigenen Glauben nachzu- 
	 denken
•	 Segen zu empfangen
•	 mit den anderen nachzudenken, 
was du dir von einer Kirche wünschst, 
in der du dich wohl fühlst!

Mit Übernachtung im Gemeindege-
lände und Segnung im Gottesdienst, 
zu dem auch die Eltern eingeladen 
sind – 
Anmeldung per Email an RelPäd Ju-
dith Osterkamp j.osterkamp@gmx.de

Segnungsfeier für Dritt- und Viertklässler: 
Gemeinschaft erleben, Segen empfangen

14.-20. August 2023 (9-12 Jahre)
Mit anderen Kindern ein tolles Zeltla-
ger erleben? Sei dabei!

Kinderzeltlager in 
Königsdorf 

30.07.-10.08.2023
Du bist 14-16 Jahren alt und hast 
Lust, mit vielen anderen Jugendli-
chen ans Meer zu fahren?
Dann melde dich an und erlebe ge-
meinsame Abenteuer!

Sommerfreizeit in 
Spanien 

weitere Informationen auf der Homepage der Friedenskirche oder bei Judith 
Osterkamp, Jugendreferentin, judith.osterkamp@elkb.de

14 15
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20 Jahre Orgel in der Friedenskirche

20 Jahre Orgel20 Jahre Orgel

20 Jahre Orgel in der Friedenskirche
Bericht eines Zeitzeugen

Es muss ungefähr im Jahr 2000 ge-
wesen sein, als ich im Gemeindeblatt 
der Friedenskirche etwas über Bemü-
hungen um die Anschaffung einer 
richtigen Pfeifenorgel las (die Kirche 
besaß seit ihrer Einweihung lediglich 
eine in die Jahre gekommene elektro-
nische Orgel). 
Das interessierte mich und ich rief 
kurzerhand den als Unterzeichnen-
den genannten Kirchenvorstand 
Arnulf Thilenius an, um mich näher 
über das Vorhaben zu informieren. 
Am selben Abend noch suchte mich 
Herr Thilenius zu Hause auf und ver-
ließ mich Stunden später, „bewaff-
net“ mit einer ganzen Kiste voller 
Orgelfestschriften. Aus dieser ersten 
Begegnung heraus formierte sich 
recht schnell ein Kreis an Interes-
sierten, mit dem wir bald darauf eine 
erste Besichtigungstour von Orgeln 
passender Größe unternahmen. Aus 

diesem Kreis bildete sich dann ein 
für die Finanzierung des ambitio-
nierten Projektes zwingend nötiger 
Orgelbauverein unter der Leitung von 
Arnulf Thilenius, der es tatsächlich 
schaffte, in relativ kurzer Zeit die Ko-
sten für eine neue Orgel umfänglich 
zu finanzieren. Anlässlich weiterer 
Informationsfahrten stellte sich bei 
den Mitgliedern ein recht ausgepräg-
tes Bewusstsein für handwerkliche 
und klangliche Qualitäten von Orgeln 
her, was schnell zu einer einheitli-
chen Richtung bezüglich Ausstattung 
und stilistischer Gestalt der zu pla-
nenden Orgel entwickelte.
Es freut mich immer noch sehr, dass 
die Verantwortlichen von damals auf 
meine Idee eingegangen sind, sich 
von der besonderen Architektur der 
Friedenskirche zu einem charakteri-
stischen und einheitlichen Orgelstil 
inspirieren zu lassen. Die Kirche erin-
nert mich mit ihrem tief herunterge-
zogenen Dach, sich quasi gegen den 
Sturmwind stemmend, an die Halli-
gen in der Nordsee. 
So entstand die endgültige Klang-
gestalt, die an zahlreiche historische 
Orgeln in lutherischen Kirchen Nord- 
und Mitteldeutschlands erinnert. 
Die Entscheidung fiel für den (in-
zwischen ortsansässigen) Orgelbauer 
Christoph Kaps.
Im Jahre 2003 konnte dann die 
fertige Orgel in einem feierlichen 
Kantaten-Gottesdienst (mit der Dia-
log-Kantate BWV 59 „Ich geh‘ und 
suche mit Verlangen“ von Johann 
Sebastian Bach und einer perfekt 
hierauf abgestimmten Dialog-Predigt 

von Pfarrerin Isolde Zeitler-Lankes 
und Pfarrer Christoph Böhlau) einge-
weiht werden. 
In den Folgejahren haben zahlrei-
che international renommierte Or-
ganisten (Franz Lehrndorfer, Rudolf 
Kelber, Roland Götz, Matthias Eisen-
berg, Hansjörg Albrecht, Jörg Abbing 
u.a.m.) Konzerte gegeben und die 
Schönheit des Instrumentes gerühmt.
Für mich persönlich war und ist die 
fast alljährliche Wiederkehr meines 
Karfreitagskonzertes in der Frie-
denskirche eine wunderbare Gele-
genheit, dieses gelungene Instrument 
in all seiner Schönheit zu genießen. 
Ein Orgelbauer sagte einmal: „Baut 
gute Instrumente und ihr werdet 
gute Organisten haben.“ Das stimmt 
auch in diesem Fall, denn mit Helene 
Lerch hat die schöne Kaps-Orgel eine 
ausgezeichnete Meisterin bekommen, 
die es versteht, alle Vorzüge des In-
struments ins rechte Licht zu rücken.
Ich gratuliere von Herzen zum Jubi-
läum!

Christian Brembeck, Organist, Berlin

Die Orgel der Friedenskirche feiert ihr 20-Jähriges Jubi-
läum. Sie hat 734 Pfeifen, 54 davon sind aus Eichenholz. 
Die längste ist 2,50 m lang, die kürzeste nur wenige Mil-
limeter. Ein Zimbelstern erklingt zusätzlich zu besonde-
ren Anlässen. 
Photo: Böhlau
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20 Jahre Garten der Bibel
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Garten der Bibel

20 Jahre Garten der Bibel

Zu den Fotos links: 
Als Mose Gott gefragt hat: Was sage 
ich meinen Leuten, wenn sie mich 
nach deinem Namen fragen?, sprach 
Gott aus dem brennenden Dorn-
busch: „Ich bin da.“
Auf dem Foto links außen sehen Sie 
die besonders eindrucksvolle Blüte 
des Diptam. Ihn haben wir zur Er-
innerung an den brennenden Dorn-
busch gepflanzt, weil seine Blüten 
ein ätherisches Öl ausströmen, das 
sich bei großer Hitze entzünden 
kann.

Die Dornen der „Stacheldrahtrose“ 
im Beet vor der Kirche stehen für die 
Dornenkrone, die man Jesus ausge-
setzt hat.

Darunter die Akelei: Jesus sprach: 
„Seht die Lilien auf dem Felde“. Damit 
waren auch all die anderen wunder-
schönen Wildblumen gemeint, eben 
auch Akelei, Mohnblumen, Raps, oder 
sogar der Löwenzahn. 

In dem so wunderbar erotischen und 
von Liebeslust überfließenden Ho-
henlied der Liebe im Alten Testament 
wird auch die Rose erwähnt: 
Meine Braut ist ein Garten voll erle-
sener Pflanzen! 
An Granatapfelbäumen reifen köstli-
che Früchte. 
Herrlich duften die Rosen 
und die Blüten der Henna. 
Narde, Safran und Kalmus, 
alle Weihrauchgewächse, 
Zimt und Aloë, Myrrhe, 
alle Arten von Balsam 
sind im Garten zu finden. 
(Hohelied 4, 13-14)

Viel Freude beim Entdecken auch all 
der anderen Pflanzen wünscht Ihnen

Ihr Christoph Böhlau, Pfarrer

Photos: Böhlau
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Was passiert eigentlich mit unserem 
Restmüll hier in Eichenau?

Der Grüne GockelDer Grüne Gockel

Was passiert eigentlich mit unserem 
Restmüll hier in Eichenau?
Ein Besuch im Abfallheizkraftwerk Geiselbullach

Dachau und Fürstenfeldbruck ent-
sorgen ihren Müll in ihrem ge-
meinsamen Abfallheizkraftwerk in 
Geiselbullach (GfA). Im Jahr 2022 
wurden etwa 123.000 Tonnen Abfall 
entsorgt. Knapp 1/3 davon ist Haus-
müll, ca  8.000 t stammen aus dem 
Sperrmüll. Der Rest stammt aus Ge-
werbebetrieben oder aus aussortier-
tem Abfall vom Recyclinghof.

Im Schnitt erzeugt jeder Mensch im 
Landkreis im Jahr 150 kg Müll.
Eine von der CSU Eichenau organi-
sierte Führung zeigte, was in Geisel-
bullach passiert:

Der komplette Müll wird geschred-
dert, durchmischt und anschließend 
in einem großen Kessel verbrannt. 
Die angeschlossene Dampfturbine 
erzeugt Fernwärme und Strom, ca. 
50.000 Einwohner können mit der 
Strommenge versorgt werden. Nach 
der Verbrennung bleibt Rohschlacke 
übrig, die noch weiter aufgereinigt 
wird, z.B. werden Metalle weiter ver-
wertet. Der bei der Müllverbrennung 
entstehende Rauch wird über eine 
Rauchgasreinigung von Schadstoffen 
gereinigt.
Insgesamt wird das Abfallvolumen 
um ca. 90% reduziert und liefert 
Fernwärme und Strom.
Heißt das nun, Restmüll ist kein Pro-
blem und Müllvermeidung und Recy-
cling nicht notwendig? Zum einen ist 
die Müllverbrennungsanlage maximal 
ausgelastet, zum  anderen bleiben 
doch giftige Restmengen wie Filter 
und Restschlacke, die dauerhaft ein-
gelagert werden müssen.
Daher: Müll möglichst vermeiden 
und so viel wie möglich dem Recy-
cling zuführen. Der Weg zum ört-
lichen Recycling-Hof in Eichenau 
lohnt sich doch!

Im Namen des Umweltteams
Anette Banik

Die Restschlake, noch mit Metall
Foto: Anette Banik

Der Greifer im Müllbunker
Foto: Anette Banik
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Wichtige Adressen und TelefonnummernFreud und Leid Wichtige Adressen und Telefonnummern

Impressum / Adressen

Freud und Leid

Verstorben

Unser Pfarramt ist für Sie geöffnet.
Mo, Di, Fr 9 – 12 Uhr
Mi 16 – 18 Uhr, Do geschlossen
Hauptstraße 33, 82223 Eichenau
Tel. 08141- 36 08 00, Fax - 33
pfarramt.eichenau@elkb.de 
www.friedenskirche-eichenau.de
Christiane Heine, Pfarramtssekretärin
Stefanie Mühe, Pfarramtssekretärin

Pfarrer Christoph Böhlau
Tel.: 08141-360810
christoph.boehlau@elkb.de

Kinder und Jugend 
RelPäd Judith Osterkamp
Tel. 36 08 20
judith.osterkamp@elkb.de 

Vertrauensfrau des Kirchenvor-
stands: Friederike Plum, 
friederike.plum@elkb.de

Kinderhaus am Glockenturm, 
Andrea Rilling, Tel. 36 08 40
kinderhaus.eichenau@elkb.de

Sorgen kann man teilen: 
Evangelische Telefonseelsorge 
0800-111 0 111 (gebührenfrei)
Auch als Chat: 
www.online.telefonseelsorge.de
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr, 
natürlich vollkommen anonym
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Freud und Leid   

Sterbende begleiten
Abschied nehmen, Danke sagen, den Sterbenden segnen
Rufen Sie mich an! Pfarrer Christoph Böhlau, 08141-360810

Getauft

Aus datenschutzrechtlichen Gründen keine
Veröffentlichung im Internet	

Kircheneintritte
Wir freuen uns über zwei Kircheneintritte

Die Früchte des Maulbeerbaums (er wächst rechts 
neben der Kirche). Die Bibel berichtet, dass der 
kleine Zöllner Zachäus auf einen Maulbeerbaum 
geklettert ist, damit er Jesus besser sehen konnte.
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Herzliche Einladung an alle, 
die gern einen schönen Nachmittag und Abend 
im Schatten großer Bäume verbringen wollen

Eröffnungs-Gottesdienst im Freien um 15 Uhr mit Pfarrer Christoph Böhlau 
und Dekanatskantor Mondi Benoit
Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
Gegrilltes, auch vegetarisch
Crêpes
Getränke
Vorführung der Kindergarten-Kinder
Spielestationen für Kinder
Puppentheater mit Herrn Sinner
Foto-Aktion der Jugend (wie soll diese Aktion lauten?)
geplant: ab 17 Uhr: Live-Band „Die XYpsilons“
(Essen und Getränke gegen Spende)

Samstag 15.07.23 ab 15.00 Uhr bis in den Abend
Im Wäldchen des Kindergartens, 
hinter der Friedenskirche Eichenau, 
Zugang vom Steinbüchlweg

Musik – Spiel – Spaß

Gemeindefest

Gemeinde- und Kindergartenfest
der Friedenskirche
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